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A M T L I C H E  M I T T E I L U N G  
 

 

Wichtig! Wichtig! Wichtig! 
 
Liebe Roßleithnerinnen und Roßleithner, liebe Kinder und Jugendlichen, liebe Eltern und Lehrer! 
 
Sehr, sehr traurig und sehr, sehr enttäuscht muss ich Sie leider informieren, dass der Artikel in der 
Gemeindezeitung über die Errichtung des Spiel- und Sportplatzes und der Parkflächen bei der Volksschule 
leider nicht mehr richtig ist. Ich war überzeugt, dass nach fast 1,5 Jahren gemeinsamer und harter Arbeit es 
selbstverständlich ist, dass alle Fraktionen nun auch zu ihren vorangegangenen Entscheidungen stehen. 
 
Die ÖVP und die FPÖ haben das Projekt am Freitag, den 18.09.2015 mit Stimmenmehrheit im Gemeinderat 
zu Fall gebracht. Das Projekt wurde auf unbestimmte Zeit vertagt?? 
 
Auch enttäuscht bin ich, dass sich die beiden ÖVP-Gemeindevorstände Stummer und Menneweger nicht die 
Zeit genommen haben, um an dieser Gemeinderatssitzung teilzunehmen. 
 
Hier ein Rückblick: 
Am 04. Juli 2014, also vor 1 Jahr und 2,5 Monaten wurde im Gemeinderat einstimmig der Grundsatzbeschluss 
für dieses Projekt gefasst. 
 
Ein Arbeitskreis aus den Obleuten der Ausschüsse für Jugend/Sport, für Schule, für Familie, für Bau, sowie dem 
Elternverein, der Nachmittagsbetreuung und natürlich vorrangig dem Lehrerkollegium wurde gegründet. 
 
Es haben insgesamt sage und schreibe 9 Sitzungen mit ca. 15 Arbeitsstunden stattgefunden, wo jeder seine 
Ideen eingebracht hat. Zum Schluss waren sich ALLE einig, dass das Projekt in der ausgearbeiteten Form passt 
und ich wurde gebeten mich um die Finanzierung zu kümmern. 
 
Es ist mir gelungen in vielen Vorspracheterminen € 410.000,-- für dieses tolle Projekt nach Roßleithen zu holen. 
 

 Mehr Bewegungsflächen für die Schulkinder - Ganztagsschule 

 Mehr Sportflächen für die Jugendlichen und Vereine 

 Sicherung des Standortes unserer Volksschule 

 Mehr Parkflächen für Schulveranstaltungen, wie Elternabende, Adventmarkt, etc. für zukünftige 
Sportveranstaltungen, Trauungen in unserer neu renovierten Kapelle, viele Volkshochschulkurse finden 
in Roßleithen seit heuer statt, etc. 

 Aufträge für unsere heimische Wirtschaft: Sicherung von ARBEITSPLÄTZEN! 
 
Diese € 410.000,-- sind Bedarfszuweisungsmittel und Landeszuschüsse. Es muss KEIN Kredit für die Gemeinde 
aufgenommen werden. Das Geld vom großen Steuertopf in Österreich wurde von mir in unserer Gemeinde 
geholt. Eigentlich hätte ich mir Lob erwartet.  
 
Ich bin wirklich sehr enttäuscht, dass man auf Kosten unserer Kinder Wahlkampf betreibt. Ich setze mich 
nicht für meine Kinder und Enkelkinder ein, weil ich leider keine habe. Ich setze mich ein für EUCH!!! 
 

EURE BÜRGERMEISTERN - GABI DITTERSDORFER 
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A M T L I C H E  I N F O R M A T I O N  
 

 

Zur Aussendung der FPÖ über die Schulden der Gemeinde 
 

Es ist richtig, dass sich die Schulden erhöht haben. Und zwar um 1,4 Mio. Im Gegenzug ist auch das 

Vermögen der Gemeinde um 2,6 Mio. gestiegen. 

 

Hauptsächlich sind Kredite für das Kanalsystem aufgenommen worden. Der Kanalbau bis zum 

Waldhof hat fast € 1,2 Mio gekostet. Auch die komplette Sanierung der Straße und des Kanal- und 

Wasserleitungssystemes in der Islingbauernsiedlung (Richtung Perner) wurde um fast € 700.000,-- 

mittels Kredit finanziert. 

 

Alle anderen Projekte der Gemeinde wurden mittels Landeszuschuss und Bedarfszuweisungsmittel 

aus dem großen Steuertopf des Landes nach Roßleithen geholt. 
 

Hier eine Übersicht:  

 

 

Entwicklung Schuldenstände 
und Vermögen 

2007 bis 2014 Gemeinde und VFI 

Jahr Schuldenstand Vermögen 

2007 3.011.198,54 8.204.343,79 

2008 3.044.844,55 8.631.333,40 

2009 3.158.870,25 9.025.077,00 

2010 3.172.498,78 9.170.729,51 

2011 3.361.982,69 9.591.165,38 

2012 3.956.251,96 10.374.042,59 

2013 4.003.314,37 10.255.442,82 

2014 4.405.542,23 10.844.603,39 

 

 

  

 

 
 
 
 


